
Ein Fest für Schmetterlinge, Sonnenschein, bunte Farben, Kunst 

aus Ton, Blumen, Blätter, Phantasie, Rätsel, Bastelspaß, wilde 

Spiele und feine Leckereien 

   
 

Es war ein Sommertag, wie aus dem 

Bilderbuch. Blauer Himmel, Sonnen-

schein, die Blumen des Schulackers 

standen in voller Pracht und die Kinder 

unserer Grundschule konnten ihre 

geschlüpften Schmetterlinge in die 

Freiheit entlassen. 

Vor gut 3 Wochen kamen die kleinen 

Raupen der Distelfalter in der Schule an. 

Auf Wunsch des Lehrerkollegiums und 

Frau Bayer bezahlte der Freundeskreis der 

Josef Guggenmos Grundschule e.V. für 

jede Klasse einen Satz Raupen. Jedes Kind 

entschied sich dabei, ein Tier sein Eigen zu 

nennen. Füttern, Beobachten, Lernen, 

Warten und Gedulden gehörten zu den 

Aufgaben jedes Kindes. 

Nach gut einer Woche verwandelten sich 

alle Raupen in eine Puppe und die 

Spannung wuchs. Unterdessen lernten die 

Kinder im Unterricht viel über die vier 

Stadien, die ein Schmetterling im Laufe 

seines Lebens durchläuft. Nach einigem 

Warten und Hoffen schlüpften viele der 

wunderschönen Distelfalter aus ihren 

Puppen. Nicht alle schafften es. Manch 

eines der zarten Geschöpfe hatte nicht 

genug Kraft, sich aus der Hülle zu befreien 

und auch die Hilfe, die Lehrer und Kinder 

zu geben versuchten, brachte nicht immer 

Erfolg. Und trotzdem war es zauberhaft zu 

sehen, wie die Falter ihre Flügel in der 

Sonne öffneten und sich vorsichtig in die 

Freiheit wagten.  

Die Kinder aller vier Schulklassen gaben 

ihnen ihre Wünsche auf den Weg: 

„Viel Glück und wenig Feinde, ein langes 

Leben und kaum Gefahren, genug Futter“. 

Die Lieder des ganzen Schulchores 

klangen fröhlich zur Gitarre und gaben  



dem Festakt einen schönen Rahmen. Das 

Lehrerkollegium und dessen Helfer hatten 

Bastelstationen und ein Schmetter-

lingsquiz vorbereitet. Sarah Schmidbauer 

und Uschi Huber von der Wald- und 

Wiesenschule Irsee des Bund Natur-

schutzes begeiterten die Kinder ihrem  

Stand. Hier konnte u.a. eine Schmetter-

lingsmaske aus Papier bunt bemalt 

werden. Die kreativen Kinderhände ließen 

mit viel Phantasie Schmetterlinge und 

zauberhafte Flügelwesen aus Ton, Blättern 

und vielfältigen Naturmaterialien 

entstehen.  

  

 
Lebendig wurden die Lebensstadien des 

Schmetterlings auf der Streuobstwiese. In 

kleinen Gruppen verwandelten sich die 

Kinder zum Ei in einer engen Hülle, 

schlüpften als hungrige Raupen und 

rutschten wenig beweglich in ihrer grünen 

Haut über die Wiese auf der Suche nach 

der Lieblingsspeise. Das Verpuppen 

musste in der Phantasie stattfinden, da 

die Puppenhülle im heißen Sonnenschein 

für die kleinen Raupen viel zu warm war. 

Heimlich waren die Flügel angelegt, die 

sich langsam entfalteten und geduldig in 

der Sonne trockneten. Mit Hilfe eines 

großen Schwungtuches fühlten sich 

frische Schmetterlinge in den Moment 

des ersten Flügelschlages ein. Der warme 

Wind lies alle glauben, dass das Fliegen in 

jedem Moment gelinge. Die Aktion wurde 

von Vicki Grath, Karina Oberweiler und 

Anja Fiedler ausgedacht. Mit den bunten 

Leihgaben der Kulturwerkstatt Kaufbeu-

ren entstand ein lebendiges Schmetter-

lingsgefühl für alle neugierigen Kinder. 

Das Fest hat allen sehr viel Freude 

bereitet. Den Kindern 4. Klasse, die im 

neuen Schuljahr in die große Welt 

hinausfliegen dürfen, war es eine würdige 

und lebendige Verabschiedung. Das 

Sinnbild des fertigen schönen 

Schmetterlings, der sich nach seiner 

Verwandlung nun mutig auf die 

Erkundung der Welt begibt, ist eine 

wunderbare Erinnerung. Den Kinder aber 

war die Freude anzusehen, dass Ihre 

geflügelten Schützlinge nun in die Freiheit 

dürfen. 

Wir Mitglieder des Freundeskreises der 

Josef Guggenmos Grundschule haben die 

Schule sehr gerne bei dem 

Schmetterlingsprojekt unterstützt. 



 
 

Es war ein Freude zu sehen, mit welcher Begeisterung sich die Kinder diesem lebendigen 

Thema widmeten und wieviel Wissen sie sich angeeignet haben.  

Wir wünschen euch Viertklässlern alles erdenklich Gute auf den Schulen eurer Wahl und 

behaltet eure kleine Dorfschule trotz allem in guter Erinnerung.  

Der Freundeskreis wünscht allen Schülerinnen und Schülern  erlebnisreiche und 

erholsame Sommerferien und freut sich jetzt schon auf alle weiteren Aktionen, mit 

denen wir euer Schulleben unterstützen und lebendig gestalten dürfen. 



 


